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Stabilität und Erneuerung: Joachim Herrmann  
wieder Mitglied der Staatsregierung

Joachim Herrmann ist von Bay-
erns Ministerpräsident Dr. Markus 
Söder erneut in das bayerische 
Kabinett berufen worden. Damit 
gehört er – die Episode als Sozial-
staatssekretär von 1998 bis 1999 
hinzugerechnet – zum fünften Mal 
der bayerischen Staatsregierung 
an, seit nunmehr elf Jahren als In-
nenminister. 

Bei seiner Suche nach der richtigen 
Mischung aus Stabilität und Erneue-
rung hat sich der Ministerpräsident 
im Innenministerium klar für Konti-
nuität und Bewährtes entschieden, 
zumal Herrmann vielfach als bes-
ter Innenminister in Deutschland 
bezeichnet wird. An anderen Stel-

len hat Söder die Regierungsbank 
jünger und weiblicher besetzt. Das 
neue Kabinett repräsentiert nicht 
nur die neue Koalitionsregierung, 
drei Minister und zwei Staatssekre-
täre werden von den Freien Wählern 
besetzt. Es verkörpert auch die Regi-
onen Bayerns, es setzt auf bewährte 
und junge neue Kräfte gleicherma-
ßen und auf ein wichtiges Mitei-
nander von Männern und Frauen. 
Der neue Ministerrat ist mit einem 
Durchschnittsalter von 47,6 Jahren 
das jüngste bayerische Kabinett al-
ler Zeiten. Der Frauenanteil insge-
samt bleibt zwar unverändert. Im 
CSU-Teil ist der Anteil aber so hoch 
wie nie. Das Kabinett bildet Bayern 
in seiner Vielfalt ab, nicht nur nach 

 Ministerpräsident Markus Söder mit Staatsminister Joachim Herrmann
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Regionen, auch die verschiedenen 
Konfessionen sind vertreten, ein 
breites Spektrum von berufl ichen 
Erfahrungen, Frauen und Männer, 
Stadt und Land, insgesamt das 
Fundament für eine weiterhin er-
folgreiche Zukunft unseres Landes, 
kurzum: Es ist ein Kabinett, mit dem 
man sich sehen lassen kann. Zum 
Beispiel auch, weil wir als erstes 
und einziges Land in Deutschland 
ein neues, eigenständiges Staatsmi-
nisterium für Digitales gründen, um 
den Herausforderungen auf diesem 

Feld gerecht zu werden. Bewährtes 
Erhalten und zukunftsorientierte 
Weiterentwicklung haben eine gute 
Balance gefunden. 

Die schnelle Regierungsbildung 
ist auch ein Signal des Aufbruchs. 
Ministerpräsident Söder hat es ge-
schafft, eine Koalition zu bilden, die 
für ein bürgernahes, menschliches, 
nachhaltiges und modernes Bayern 
steht, eine Koalition der Freiheit 
und des Neuanfangs. Dieses Kabi-
nett ist eine starke Mannschaft aus 

Männern und Frauen, die ihre Auf-
gaben zum Wohle des Landes und 
der Menschen kraftvoll angehen 
wird.

Joachim Herrmann wurde zugleich 
erneut zum 2. Stellvertreter des 
Ministerpräsidenten ernannt. Mit 
seiner starken Stellung im Kabinett 
und seiner langjähriger Erfahrung 
kann er auch weiterhin erfolgreich 
Einfl uss nehmen zugunsten der ge-
samten mittelfränkischen Region.  

Liebe Mitglieder, liebe Freundinnen 
und Freunde der CSU Erlangen,
wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Adventszeit, 
frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr 2019. Gleichzeitig 
bedanken wir uns sehr herzlich bei allen, die uns und unsere Arbeit im 
vergangenen Jahr unterstützt haben.

Joachim Hermann, MdL
Bayerischer Staatsminister des Innern, 

für Sport und Integration

Stefan Müller, MdB
Parlamentarischer Geschäftsführer der

CSU-Landesgruppe im Deutschen Bundestag

Jörg Volleth
Vorsitzender der CSU-Stadtratsfraktion,

Stadtrat

Alexandra Wunderlich
Kreisvorsitzende der CSU Erlangen, 

Bezirksrätin und Stadträtin 

Das muss man wissen!
Es ist gute Tradition, dass zur konsti-
tuierenden Sitzung des bayerischen 
Landtages Ehrengäste eingeladen 
werden. Aus diesem Grund war auch 

ein Vertreter der Überlebenden des 
Konzentrationslager Dachau anwe-
send. Als er begrüßt wurde, erhielt 
er großen Beifall von den Mitglie-
dern des Landtags. Die Abgeordne-

ten der AFD verweigerten demonst-
rativ den Beifall! Ein unglaublicher 
Vorgang. Im Konzentrationslager 
Dachau sind über 40.000 Menschen 
ermordet worden.   Birgitt Aßmus
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„Wer nicht kämpft, hat schon verloren“ 
Interview mit der neuen Bezirksrätin Alexandra Wunderlich

Im neu gewählten mittelfränki-
schen Bezirkstag löst Armin Kroder 
(FW) Richard Bartsch (CSU) als Prä-
sident ab. Bartsch hatte das Amt 15 
Jahre lang ausgeübt, bis er Ende Ok-
tober bekanntgab, nicht mehr kan-
didieren zu wollen.  

Der neue Bezirkstagspräsident wur-
de in Ansbach in dem 33-köpfigen 
Gremium mit der denkbar knappen 
Mehrheit von 17 Stimmen gewählt. 
Auf Sie, Alexandra Wunderlich, ent-
fielen 16 Stimmen. Vorab wurde Ihre 
Kandidatur nicht kommuniziert. Was 
waren die Gründe für Ihre „Über-
raschungskandidatur“? AW: In den 
„Sondierungsgesprächen“ nach der 
Wahl mit den verschiedenen Parteien 
kristallisierte sich sehr schnell eine 
„Anti-CSU-Stimmung“ heraus. Sacht-
hemen, wie wir Sie in den Gesprächen 
in den Mittelpunkt gestellt hatten, 
wollten SPD, Freie Wähler und Grüne 
nicht thematisieren. Bald war abseh-
bar, dass Freie Wähler, SPD, Grüne, 

Franken-Partei und Linkspartei sich 
zusammentun und Armin Kroder zum 
Bezirkstagspräsidenten wählen woll-
ten. Mit meiner Kandidatur wollten 
wir unsererseits eine echte Chance 
zum Neuanfang ohne „Vorbelastung“ 
bieten, zumal dies im Vorfeld immer 
wieder von vielen geäußert wurde. 
Wäre es den Freien Wählern wirk-
lich ernst gewesen, hätten sie ihren 
Wunsch nach einer fraktionsübergrei-
fenden Zusammenarbeit mit meiner 
Wahl zur Stellvertreterin unter Beweis 
stellen können. Ich trage das Ergeb-
nis mit Fassung (lächelt), ich war mir 
bewusst, dass die Chancen gering wa-
ren. Aber mein Motto war: „Wer nicht 
kämpft, hat schon verloren.“

Wie würden Sie die Stimmung in 
der ersten Sitzung des Bezirkstags 
beschreiben? AW: Nun, in der konsti-
tuierenden Sitzung war die Stimmung 
verständlicherweise sehr angespannt. 
Es war klar, dass mit der Wahl einer 
neuen personellen Führung, die Ära 

Bartsch endet. Meinem Eindruck nach, 
war die Bunte Links-Truppe um die 
Freien Wähler sichtlich nervös, ob alle 
sich auch an die im Vorfeld getroffe-
nen Abmachungen halten würden.

Welche Aufgaben haben Sie über-
nommen? In welchen Ausschüssen 
sitzen Sie? AW: Zum einen hat mich 
meine Fraktion einstimmig zur Frak-
tionsgeschäftsführerin gewählt. Zum 
anderen sitze ich im Bildungsaus-
schuss. Da bis dato die Ausschussvor-
sitzenden noch nicht bestimmt sind, 
können sich möglicherweise auch 
noch Änderungen in den Ausschussbe-
setzungen ergeben. Für die einzelnen 
Ausschüsse werden neben den Mitglie-
dern auch die Vertreter exakt festge-
legt. So vertrete ich z.B. Dr. Ute Salzner 
im Verwaltungsrat der Bezirkskliniken.

Wie geht es jetzt weiter nach dem 
schlechten Start und der Ausbootung 
der CSU? AW: Die CSU-Fraktion wird 
sich einer künftigen sachorientierten 
Politik nicht verweigern und möchte 
konstruktiv mitarbeiten. Kompromisse 
um jeden Preis werden wir jedoch nicht 
unterstützen. In den kommenden fünf 
Jahren bringen wir gute CSU-Politik ein 
und versuchen diese umzusetzen. Die 
Verantwortung haben aber die Freien 
Wähler zusammen mit dem Bunt-Lin-
ken-Bündnis erlangt, also liegt da jetzt 
auch der Spielball, um Haushalte und 
ähnliches zu beschließen. 

Bezirksrätin Alexandra Wunderlich und Peter Daniel Forster,  
Vorsitzender der CSU-Bezirkstagsfraktion

www.das-sax.de
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Schon wieder Wahl? Das mag sich 
manch einer denken, wenn er in 
diesen Tagen die Neuigkeiten aus 
Helsinki und aus München gelesen 
hat. Die CSU rüstet sich für die Eu-
ropawahl, die in Deutschland am 
26. Mai 2019 stattfinden wird. 

Erstmals seit Walter Hallstein hat 
die Union wieder die Chance mit 
Manfred Weber einen deutschen 
Kommissionspräsidenten zu stel-

len. Mit Manfred Weber wird ein 
Bayer diesen Posten anstreben, der 
auf dem EVP-Kongress in Helsinki 
mit fantastischen 80% der Dele-
giertenstimmen der europäischen 
Volkspartei zum Spitzenkandidaten 
gekürt wurde. Ich durfte an der De-
legiertenversammlung teilnehmen 
und konnte spüren, wie Manfred 
Weber auch in unseren europäi-
schen Nachbarländern die Delegier-
ten begeistern kann. 

Geht es uns in der Europäischen 
Union darum, für alle das Bestmög-
liche oder für jeden Einzelnen das 
Maximale herauszuholen? An die-
sem Scheidepunkt steht Europa. 
Wir werden bei dieser Wahl den 
gesamten Kontinent vor der Ent-
scheidung stehen sehen, ob wir die 
Idee der europäischen Einigung an-
nehmen, Sie weiterentwickeln und 

weiterverbessern wollen. Oder uns 
in spießiger Selbstgerechtigkeit von 
Europa abwenden und damit den 
Wohlstand der nächsten Generation 
aufs Spiel setzen.

Deswegen wird es in den nächsten 
Monaten für die CSU entscheidend 
sein, die Fehler der Vergangenheit 
nicht zu wiederholen. Es kann im 
neuen Jahr nicht nur darum gehen, 
ob wir „für“ oder „gegen“ Europa 
sind. Was für eine Vereinfachung! 
Wir müssen das aufgreifen, was 
ich bereits kurz angerissen habe. 
Europa ist nicht zu allererst ein 
Wettstreit von Nationen, sondern 
von politischen Meinungen, Ideen 
und Ansichten. Das heißt konkret: 
Wollen wir, wie die Konkurrenz von 
Links, Sozialversicherungssysteme, 
Renten, Bildung und Kultur aus Eu-
ropa steuern? Nein. Die CSU ist die 

CSU formiert sich für die Europawahl 2019 
Konrad Körner aus Herzogenaurach kandidiert
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Partei des Subsidiaritätsprinzips, 
das seine Wurzeln in der katholi-
schen Soziallehre hat. Wir wollen 
aber ein Europa, das sich auf die gro-
ßen Themen beschränkt, aber diese 
dann auch wirkungsvoll anpackt. 
Das heißt beispielsweise, dass die 
Europäische Union an den Außen-
grenzen wirksame polizeiliche Be-
fugnisse braucht, dass wir ein wirk-
sames Asylsystem auf europäischer 
Ebene schaffen müssen, mit klaren 
Regeln, wer unseren Kontinent be-
treten darf und wer bei uns Schutz 
genießt. Nur dann kann es ein Eu-

ropa geben, das uns schützt. Ein Eu-
ropa für die großen Themen heißt 
auch, dass wir nicht einfach Geld 
ausgeben, auch wenn es politisch 
en vogue ist. Warum gibt die EU 
Gutscheine für WLAN-Hotspots an 
Gemeinden in Höhe von 15.000 EUR 
aus? Niemand hat etwas gegen 
WLAN, aber ist das eine Aufgabe für 
Europa? Mitnichten! 

Mein Ziel ist es, mit Ihnen zusam-
men, den Europawahlkampf anders 
zu gestalten. Ich will konkrete Ide-
en unter die Leute bringen, keine 

ewigen allgemeinen Debatten über 
Pro- und Antieuropäer. Wenn Sie 
Ideen haben, bringen Sie sich ein 
und schreiben Sie mir! Was sollen 
wir in diesen Europawahlkampf 
mitnehmen und wo können Sie sich 
vielleicht auch selbst einbringen? 
Ich freue mich auf Ihre Ideen!

Schreiben Sie mir an 
europa@konrad-koerner.de 

Konrad Körner
Bezirksvorsitzender der Jungen Union 

Mittelfranken, Kandidat zur Europawahl

Mitmachen und mitgestalten!
Sie identifi zieren sich mit den Werten der CSU, wollen 
mitdiskutieren und Ihre Ideen in den politischen Dialog einbringen? 
Werden Sie CSU-Mitglied und machen Sie mit! Bei uns sind 
Sie richtig! In der CSU können Sie durch Ihre Mitarbeit Zukunft 
mitgestalten und Ihre Vorstellungen zur Entwicklung unserer 
Gesellschaft einbringen. Möglichkeiten sich zu engagieren, gibt es 
viele. Sprechen Sie uns an! Wir freuen uns auf Ihr Engagement! 
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für die „fünfte“ Jahreszeit
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am Samstag, 19.01.2019 und Sonntag, 20.01.2019

Griffelkästchen

Nach 35 Jahren schließen wir unser Griffelkästchen in
Tennenlohe zum 31.12.2018.

Der endgültige Schritt zur Geschäftsauflösung fällt
uns schwer. Haben sich doch in den Jahren unzählige
persönliche Kontakte zu unseren Kunden entwickelt.
Für uns stand stets der Kunde im Mittelpunkt.

Wir bedanken uns auf diesem Weg bei unseren Kunden.
Es war eine schöne Zeit.

Ihre Familie Kasper

Schreibwaren · VGN-Fahrkarten · Tabak · Zeitschriften
Ladenzentrum Lachnerstraße 45 · 91058 Erlangen-Tennenlohe
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Ihre Stadtratsfraktion informiert

Rot-Grün will hunderte 
Innenstadtparkplätze verbieten
Mit dem Plan, bisherige Parkplätze 
in der Innenstadt, die durch das Auf-
parken am Gehsteig möglich sind, 
entfallen zu lassen, wird die Rot-

Grün-Gelbe Rathausmehrheit mit 
OB Janik mehrere hundert Parkplät-
ze in der Innenstadt nach und nach 
wegfallen lassen. Auf dem Plan sind 
dies alle schwarz markierten Flä-
chen, in der Summe werden es rund 
450 Parkplätze sein, mehr als ein 
ganzes Parkhaus. 

Ersatzfl ächen zum Parken sollen 
nach dem Willen von SPD und Grü-
nen dafür nicht geschaffen werden. 
Als CSU sind für eine Verbesserung 
der Parkraumsituation für Besucher 
und Beschäftigte der Universität so-
wie der Erlanger Innenstadt, nicht 
noch mehr Schikanen, so CSU-Frak-
tionsvorsitzender Jörg Volleth.

BayernHeim für Projekte 
in Erlangen gewinnen!
Die neue bayerische Wohnungs-
baugesellschaft „BayernHeim“ im 
Eigentum des Freistaats Bayern 
will bis zum Jahr 2025 rund 10.000 
preisgünstige Wohnungen neu in 
Bayern bauen. 

Die CSU-Stadtratsfraktion erwar-
tet, dass dabei auch Wohnungen 
in Erlangen für die Menschen neu 
entstehen, die sich die hohen Mie-
ten in unserer Stadt zu häufi g nicht 
leisten können, also z.B. für Aus-
zubildende, Krankenpfl eger/innen 
oder Mitarbeiter/innen im öffent-
lichen Dienst, so CSU-Fraktions-
vorsitzender Jörg Volleth in einem 
Antrag an der Erlanger Stadtver-
waltung. 

Nach Vorstellung der CSU soll die 
Stadt Erlangen an die BayernHeim 
herantreten, um sie für Projekte in 
Erlangen zu gewinnen. Auf Grund-
stücken im Eigentum des Freistaats 
Bayern wie z.B. in der Komotauer 
Straße in Erlangen können sich 
die CSU-Stadträte gut neue Woh-
nungen wie früher die sogenannte 
„Staatsbediensteten-Wohnungen“ 
vorstellen. 

Fraktionsvorsitzender Volleth hofft 
auf ein langfristiges Engagement 
der BayernHeim in Erlangen und 
eine aktive Unterstützung von Sei-
ten der Erlanger Stadtverwaltung.

Stadtratsfraktion im Gespräch – 
mit der Mittelstands-Union
Die Mittelstands-Union Erlangen 
zum Gespräch bei der CSU-Stadt-
ratsfraktion im Rathaus. Dabei 
wurde offen über viele aktuelle 
Themen der Kommunalpolitik ge-

sprochen wie ein ganzheitliches 
Verkehrskonzept für Erlangen, 
den Forderungskatalog der Ver-
bände der Erlanger Wirtschaft, 
die Erreichbarkeit von Kliniken, 
Geschäften in der Altstadt/Innen-
stadt. 

Grün-Gelbe Rathausmehrheit mit 

Themen der Kommunalpolitik ge-
Geschäften in der Altstadt/Innen-
stadt. 

Grün-Gelbe Rathausmehrheit mit 
OB Janik mehrere hundert Parkplät-
ze in der Innenstadt nach und nach 
wegfallen lassen. Auf dem Plan sind 
dies alle schwarz markierten Flä-
chen, in der Summe werden es rund 
450 Parkplätze sein, mehr als ein 

Ersatzfl ächen zum Parken sollen 
nach dem Willen von SPD und Grü-
nen dafür nicht geschaffen werden. 
Als CSU sind für eine Verbesserung 
der Parkraumsituation für Besucher 
und Beschäftigte der Universität so-
wie der Erlanger Innenstadt, nicht 
noch mehr Schikanen, so CSU-Frak-

BayernHeim für Projekte 
in Erlangen gewinnen!
Die neue bayerische Wohnungs-
baugesellschaft „BayernHeim“ im 
Eigentum des Freistaats Bayern 
will bis zum Jahr 2025 rund 10.000 
preisgünstige Wohnungen neu in 
Bayern bauen. 

Die CSU-Stadtratsfraktion erwar-
tet, dass dabei auch Wohnungen 
in Erlangen für die Menschen neu 
entstehen, die sich die hohen Mie-
ten in unserer Stadt zu häufi g nicht 
leisten können, also z.B. für Aus-
zubildende, Krankenpfl eger/innen 
oder Mitarbeiter/innen im öffent-
lichen Dienst, so CSU-Fraktions-
vorsitzender Jörg Volleth in einem 
Antrag an der Erlanger Stadtver-
waltung. 

Nach Vorstellung der CSU soll die 
Stadt Erlangen an die BayernHeim 
herantreten, um sie für Projekte in 
Erlangen zu gewinnen. Auf Grund-
stücken im Eigentum des Freistaats 
Bayern wie z.B. in der Komotauer 
Straße in Erlangen können sich 
die CSU-Stadträte gut neue Woh-
nungen wie früher die sogenannte 
„Staatsbediensteten-Wohnungen“ 
vorstellen. 

Fraktionsvorsitzender Volleth hofft 
auf ein langfristiges Engagement 
der BayernHeim in Erlangen und 
eine aktive Unterstützung von Sei-
ten der Erlanger Stadtverwaltung.

sprochen wie ein ganzheitliches 
Verkehrskonzept für Erlangen, 
den Forderungskatalog der Ver-
bände der Erlanger Wirtschaft, 
die Erreichbarkeit von Kliniken, 
Geschäften in der Altstadt/Innen-

Grün-Gelbe Rathausmehrheit mit 

Geschäften in der Altstadt/Innen-
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siehe auch 
csu-erlangen.de

Sauber, schnell und sicher auf 
Highspeed-Radwegen ans Ziel – 
CSU-Antrag will Fördermittel für 
Radschnellwege nutzen
Die Stadt soll sich - so die Forderung 
der CSU-Stadtratsfraktion - um För-
dermittel für Radschnellwege be-
werben: Radschnellwege sind gut 
geeignet, den Anteil der Radfahrer 
an der Verkehrsmittelwahl auch im 
überregionalen Verkehr zu erhöhen. 

Sie helfen dabei, Staus zu vermei-
den und den Verkehr insgesamt zu 
verfl üssigen. Sie reduzieren Lärm-
belastung und Schadstoffemissio-
nen und leisten damit einen Beitrag 
zum Klimaschutz. 

Nach einer nun beschlossenen Ver-
waltungsvereinbarung „Radschnell-
wege“ beteiligt sich der Bund mit 
durchschnittlich 75 Prozent an den 
Kosten für die Planung und den Bau 
von Radschnellwegen. Gefördert 

werden auch der Umbau von Kreu-
zungspunkten sowie die Sicher-
heitsausstattung der Wege inklusi-
ve Beleuchtung. ve Beleuchtung. 

Paukenschlag im Rathaus: Grü-
nen-Bürgermeisterin Lender-Cas-
sens will Aufgabe abgeben
In der Stadtratssitzung am 22. No-
vember gab Bürgermeisterin Susan-
ne Lender-Cassens wie schon tags 
zuvor im Ältestenrat bekannt, dass 
sie nicht länger erste Werkleiterin 
des Betriebs für Stadtgrün, Abfall-
wirtschaft und Straßenreinigung 
sein möchte.Als ehrenamtliche Bür-
germeisterin erhält Lender-Cassens 
neben ihrer Entschädigung als eh-
renamtliche Stadträtin eine Entschä-
digung nach Besoldungsgruppe B 5 
BayBesG. Diese Besoldungsgruppe 
haben z.B. auch Polizeipräsidenten 
bzw. die Präsidenten verschiedener 
Landesämter. Schon in der Stadt-
ratssitzung am 22. November hat die 

CSU gefordert, dass aufgrund der Er-
klärung von Bürgermeisterin Susan-
ne Lender-Cassens - Referat für Um-
welt, Energie, Gesundheit, Sport und 
Soziokultur  (Referat I) - und zu ihrer 
Entlastung fordern wir: Das „Amt für 
Umweltschutz und Energiefragen“ 
und der „Betrieb für Stadtgrün, Ab-
fallwirtschaft und Straßenreinigung 
(EB77)“ verbleiben im Referat I bzw. 
werden referatsmäßig nicht ge-
trennt. Das Amt für Soziokultur wird 
ins Referat für Bildung, Kultur und 
Jugend (Referat IV) zurückgeführt. 
Das Sportamt wird bei Referat für 
Soziales, Integration, Inklusion und 
Demografi scher Wandel (Referat V) 
angegliedert.

In der Stadtratssitzung am 6. Dezem-
ber 2018 soll beschlossen werden, 
wie die Grünen-Bürgermeisterin von 
ihren Kolleginnen und Kollegen in 
der Rathausspitze entlastet werden 
kann.
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150 Jahre. Tradition. Innovation. 
harald-huettner.de

Wir wünschen ein frohes und glückliches Weihnachtsfest, 
friedliche Feiertage und einen guten Rutsch in das neue Jahr!
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Samstag,  01.12., 13:00 Uhr  Frauen-Union Erlangen, Busfahrt zum Adventsmarkt Berching, im Kloster Plankstetten. 
Treffpunkt Bußbahnhof Erlangen.  Anmeldung erfolgt über die Einzahlung von 30,00 EUR, 
IBAN: DE27 7635 0000 0012 0041 35, Sparkasse Erlangen  

Sonntag, 02.12., 16:00 Uhr  KV Erlangen, Mitgliederehrung, Kosbach, Gaststätte „Die Fischerei“, Am Deckersweiher 24
Montag, 03.12., 15:00 Uhr  Senioren-Union Erlangen, vorweihnachtliche Feier & Mitgliederehrung, 

Hotel Bayerischer Hof, (Raum erfragen), Schuhstrasse 31
Mittwoch,  05.12., 19:00 Uhr  OV Frauenaurach, Weihnachtsfeier, Gasthof Schäfer, Talblick 5
Donnerstag, 06.12., 19:30 Uhr  OV Bruck-Anger, Weihnachtsfeier, Gasthaus Ritter St. Georg, Herzogenauracher Damm 11
Freitag, 07.12., 19:30 Uhr  BWK, offene BWK-Konferenz, Haus des Handwerks, Meistersaal, Friedrich-List-Straße 1
Montag,  10.12., 18:00 Uhr Junge Union Erlangen, Junge Union Erlangen-Höchstadt, Gemeinsame JU-Weihnachtsfeier 

Ab 18:00 Uhr: Treffen auf dem Weihnachtsmarkt am Erlanger Schlossplatz 
Ab 18:30 Uhr: Gemeinsames Abendessen im Arizona (Wasserturmstraße 8, 91054 Erlangen)

Dienstag,  11.12., 18:30 Uhr  OV Mitte-Nord, Weihnachtsfeier, Restaurant Alter Simpl, Bohlenplatz 2
Dienstag, 11.12., 20:00 Uhr   OV West, Stammtisch, Gasthaus „Zur Einkehr“ Güthlein, Dorfstraße 14
Mittwoch, 12.12., 19:00 Uhr  OV Süd, Adventsfeier, bitte anmelden bei Ortsvorsitzenden Martin Ogiermann 

(martin.ogiermann@outlook.com), Poseidon, Nürnberger Straße 108
Donnerstag, 13.12., 19:30 Uhr  OV Alterlangen, Weihnachtsfeier, Gaststätte Drei Linden (Schnitzelkrapp), Alterlanger Straße 6
Freitag, 14.12., 19:00 Uhr   OV Ost, Weihnachtsfeier, Pizzeria Romano, Schronfeld 74
Sonntag, 16.12., 14:00 Uhr  OV Tennenlohe, Adventskaffee, Anmeldung bitte an ingrid.pickelmann@

bayer-mail.de, Cafe „Der Beck“, Am Weichselgarten 12
Sonntag, 16.12., 16:00 Uhr  Innenminister Joachim Herrmann, MdL/Uwe Greisinger OV Ost, 

Fränkische Weihnacht, St. Theresia, Sieglitzhofer Straße 25
Donnerstag, 20.12., 19:00 Uhr  OV West, Weihnachtsfeier, Kosbach, „Die Fischerei“ Oberle, Am Deckersweiher 24
Dienstag, 08.01., 20:00 Uhr   OV West, Stammtisch, Gasthaus „Zur Einkehr“ Güthlein, Dorfstraße 14
Donnerstag, 10.01., 19:30 Uhr  OV Bruck-Anger, Stammtisch, Gaststätte Ritter St. Georg, Bruck, Herzogenauracher Damm 11
Dienstag, 15.01., 19:30 Uhr   OV Tennenlohe, Jahreshauptversammlung und Neuwahlen mit Fraktionsvorsitzenden 

Jörg Volleth, Restaurant „ Zum Schloß“, Schlossgasse 7
Montag, 21.01., 15:00 Uhr  Senioren-Union, „Soziale Netzwerke - Vorteile und Tücken“ mit Albrecht Börner, 

Geschäftsführer der CSU-Stadtratsfraktion, Beauftragter Internet/Social Media 
CSU-Erlangen, Hotel Bayerischer Hof, (Raum erfragen), Schuhstrasse 31

Donnerstag, 24.01., 19:30 Uhr  OV Alterlangen, Stammtisch, Gaststätte Drei Linden (Schnitzelkrapp), Alterlanger Straße 6
Freitag, 25.01.,   8:00 Uhr  MU Erlangen, Unternehmerfrühstück mit Stefan Müller, MdB, Parlamentarischer Geschäftsführer  

der CSU im Bundestag zum Thema: „Deutschland 1 Jahr GroKo. Wie es jetzt weiter geht.“  
Cafe mireo, Glockenstraße 4

Sonntag, 27.01., 10:30 Uhr  FU, Neujahrsbrunch der Frauen-Union Erlangen, Bruck, Restaurant 
„Ritter St. Georg“, Herzogenauracher Damm 11

Dienstag,  29.01., 19:30 Uhr  OV Ost & OV Süd, gemeinsamer Kegelabend, SpVgg Erlangen, Kurt-Schumacher-Str. 11
Mittwoch,  30.01., 19:00 Uhr  Junge Union Erlangen, FeierAbend, Steinbach Bräu, Vierzigmannstraße 4 
jeweils Dienstag,      19:00 Uhr  OV Mitte-Nord, Stammtisch im Café Sax, Schlossplatz 6 und telefonische Altstadtsprechstunde:  

Tel. Herbert Winkler 0179 9476218 oder Matthias Thurek Tel. 0170-2244199 
Vorankündigungen:
Donnerstag, 07.02., 19:00 Uhr  OV Frauenaurach, Jahreshauptversammlung des CSU OV Frauenaurach 

mit Neuwahlen, Gasthof Schäfer, Talblick 5
Donnerstag, 07.02., 19:30 Uhr  OV Bruck-Anger, Stammtisch, Gasthaus Ritter St. Georg, Herzogenauracher Damm 11

Termine und Veranstaltungen
Zu den Terminen sind alle Interessierten - auch Nichtmitglieder - herzlich eingeladen!
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